
Widerstand und Ergebung – Dietrich Bonhoeffer

Noch immer bewegt dieses Buch. Es zeigt einen Mann mit Tatkraft, Ueberzeugungen 
und starkem Willen. Und der Fähigkeit, Undenkbares zu denken. Schade, dass er so 
früh verstorben ‹wurde›; als Theologe hätte er es bestimmt noch weit gebracht. 

von 
Hans Lenzi

Bonhoeffers  Briefe  und  Aufzeichnungen  sind  ein  privates  Dokument  von  grösster 
zeitgeschichtlicher Bedeutung. Das Buch enthält die an den Theologen, Freund und späteren 
Biografen Eberhard Bethge gerichteten Briefe.
Nach der Lektüre dieses Buches ist ein Christentum nicht mehr möglich, das sich nicht zu 
engagieren weiss. 

Der Autor

1906–1945,  Theologe,  Vertreter  der  Bekennenden  Kirche,  am  Widerstand  gegen  den 
Nationalsozialismus  beteiligt.  Ab  1935  leitete  er  das  Predigerseminar  der  Bekennenden 
Kirche in Finkenwalde, 1940 wurde ihm Redeverbot und 1941 Schreibverbot erteilt. Er wurde 
1943 verhaftet und 1945 im KZ Flossenbürg hingerichtet. 
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